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Als ich 1969 das Golden Gate Baptist Theological Seminary besuchte, war man 
sich unter den Professoren darüber einig, dass Dämonen nicht existieren. Mir 
wurde erzählt, dass Jesus ein Kind seiner Zeit war und es nicht besser wusste 
als genauso abergläubig zu sein wie der Rest des Volkes damals. Uns wurde 
gesagt, wir sollten die Lehre über Dämonen im Neuen Testament ignorieren; 
stattdessen sollten wir unseren Gemeinden erklären, dass Dämonen nicht 
existieren und dass Jesus es nicht besser wusste. 
Auf der anderen Seite gibt es Leute, die lehren, dass Dämonen die Ursache für 
alles und jedes sind und dass Menschen daher im Grunde gar nicht 
verantwortlich für ihre Handlungen wären. Einige dieser Leute werden ganz 
besessen von dem Thema Dämonen und verbringen ihre ganze Zeit damit, 
Dämonen zu jagen und über sie zu sprechen. 
Was sollte ein Christ über Dämonen bzw. böse Geister glauben? Um diese 
Frage zu beantworten müssen wir zunächst einmal entscheiden, was wir über 
Jesus glauben. 

WIE SOLLTEN WIR JESUS BETRACHTEN? 
If we side with the professors at the seminary, we are stating that Jesus was only 
a man when He walked on this earth and there was no divinity in Him. Labeling 
Jesus “a child of His time” destroys His divinity, and if that is true, He could not 
have been sinless and paid for the sins of mankind on the cross. 
If we accept the New Testament account that Jesus was born of a virgin, He was 
conceived by the Holy Spirit and that He was God incarnate in a man’s body, 
there is no way that we can negate what Jesus taught and did as recorded in the 
New Testament. Johannes 1:1-4; 10-14 
We should take note that after Jesus was resurrected, He spent 40 days with His 
apostles. Logic would therefore dictate that if Jesus had gaps of knowledge prior 
to the cross, those would have been corrected by His resurrection. 
Apostelgeschichte 1:1-3 
Furthermore, when the apostle John was taken up into heaven some 60 years 
after the resurrection, the resurrected Jesus would have corrected things and 
recorded it in the Book of Revelation, but that never happened. Offenbarung 
1:10-19  
My conclusion is that the New Testament is a true record of what Jesus said and 
did while He walked on this earth for three and a half years. Jesus did not take 
the devils with Him to heaven, nor did He send them to hell, therefore the same 
devils active during the ministry of Jesus are still with us today. Devils do not die 



but humans do, and when a person dies, they find another victim and ride him 
until he dies. 
Jesus came to destroy the works of the Devil; therefore, as his disciples, should 
we not do the same thing? Apostelgeschichte 10:38; 1. Johannes 3:8 
Is not this what Jesus commanded his disciples? Matthäus 10:1; Lukas 9:1; 
10:1-2, 9, 17-21; Markus 16:15-20; Matthäus 28:18-20 

MENTALE GESUNDHEIT  
Am 19. Januar 2012 veröffentlichte ABC News einen beunruhigenden Bericht 
über den Zustand der mentalen Gesundheit der Menschen in Amerika. 

Nach einem neu herausgegebenen Bericht vom Gesundheitsinstitut für 
Substanzmissbrauch und mentale Gesundheit hat ein Fünftel aller Amerikaner im 
Jahr 2010 irgendeine Form psychischer Erkrankungen durchgemacht. Etwa 5% 
der Amerikaner haben unter so ernsten psychischen Erkrankungen gelitten, dass 
ihr tägliches Schul-, Arbeits- oder Familienleben nicht mehr störungsfrei möglich 
war.  

Bei Frauen lag die Wahrscheinlichkeit der Diagnose einer psychischen 
Erkrankung deutlich höher als bei Männern (23% im Verglich zu 16,9%) und die 
Zahl der psychischen Erkrankungen lag bei jungen Erwachsenen doppelt so hoch 
wie bei Menschen über 50 Jahren. 

Etwa 11,4 Millionen erwachsene Amerikaner litten im vergangenen Jahr unter 
schweren psychischen Erkrankungen und 8,7 Millionen Erwachsene dachten 
ernsthaft über Selbstmord nach. Unter ihnen machten mehr als zwei Millionen 
konkrete Selbstmordpläne und bei über einer Million von ihnen kam es zum 
tatsächlichen Selbstmordversuch. 

Fast zwei Millionen Teenager oder 8% der erwachsenen Bevölkerung erlebten im 
vergangenen Jahr eine schwere depressive Phase. Dabei geht die Definition einer 
solchen schweren depressiven Phase von einem Zeitraum von mindestens zwei 
Wochen aus, in denen eine Person so niedergeschlagen ist, dass sie das Interesse 
oder Vergnügen an täglichen Aktivitäten verliert während sie gleichzeitig 
mindestens vier von sieben Symptomen erlebt, die in der vierten Ausgabe des 
Diagnostischen und Statistischen Handbuchs für psychischen Störungen definiert 
sind. 

DEFINITION EINER DÄMONISCHEN HEIMSUCHUNG  
Wenn man sich die biblischen Berichte über Menschen ansieht, die unter 
dämonischer Belastung oder gar Besessenheit litten, dann wird deutlich, dass 
der Verlust der mentalen Fähigkeit, vernünftige Entscheidungen zu treffen sowie 
körperliche Krankheit Indikatoren dafür sind, dass irgendeine Art von Störung 
vorliegt, die von bösen Geistern bzw. Dämonen verursacht wird.  
Ist es möglich, dass ein großer Prozentsatz der psychischen Erkrankungen in der 
Welt von Dämonen verursacht wird? 



BEISPIELE FÜR DÄMONISCHE MANIFESTATIONEN 
Lasst uns damit beginnen, dass wir uns ein paar Beispiele von dämonischen 
Manifestationen ansehen, mit denen Jesus während seines Dienstes auf dieser 
Erde konfrontiert wurde und sehen, wie er mit der jeweiligen Situation 
umgegangen ist. 
Nachdem Jesus einen Leprakranken geheilt, die Heilung des Dieners eines 
römischen Hauptmannes ausgesprochen und die Schwiegermutter von Petrus 
von einem Fieber geheilt hatte, befand sich die gesamte Region in Aufruhr und 
Menschen brachten alle Kranken und von Dämonen geplagten Angehörigen 
herbei. Jesus heilte die Kranken und trieb die Dämonen aus. Matthäus 8:16-17 
Bei der Begegnung mit einem Mann, der von einem Dämon besessen war, 
zögerte Jesus nicht, den Dämon auszutreiben. Matthäus 12:22-23 
Jesus trieb einen Dämon aus einem Mädchen aus. Matthäus 15:22-28   
Jesus trieb einen quälenden Geist aus einem Jungen aus. Matthäus 17:14-21 
Es gab einen Mann, der auf einem Friedhof lebte und hochgradig dämonisch 
besessen war. Lukas 8:26-39 

PREDIGEN, HEILEN UND DÄMONEN AUSTREIBEN 
Während des dreieinhalbjährigen Dienstes von Jesus baute er keine 
Organisation auf, sondern wählte eine Kerntruppe, die er in vier Aktivitäten 
unterwies und ausbildete. Matthäus 10:1, 7-8 

1. Predigen des Evangeliums (Kann auch im Fleisch erfolgen) 
2. Heilung der Kranken 
3. Austreiben von Dämonen  
4. Auferwecken der Toten  

Es ist wichtig, zu beachten, dass die Verkündigung des Evangelium von diesen 
vier Dingen das einzige ist, was auch im Fleisch getan werden kann; alles 
andere muss im Übernatürlichen erfolgen. 

Da eine große Anzahl von Gemeinden in den Vereinigten Staaten und Europa 
nicht im Heiligen Geist wirken, versuchen sie erst gar nicht, die Kranken zu 
heilen und Dämonen auszutreiben. Und ganz sicher würden sie nie auch nur 
darüber nachdenken, eine tote Person wieder zum Leben zu erwecken. 

WIRKEN IM ÜBERNATÜRLICHEN  
Ein Christ muss im Heiligen Geist getauft sein um im Übernatürlichen zu wirken.  
Apostelgeschichte 1:4-8 
Der Gläubige muss auch eine enge persönliche Beziehung mit Jesus haben. 
Johannes 15:1-5 
Liebst du Jesus? Johannes 14:15 



Wenn du Jesus treu bist, dann solltest du dasselbe tun was Jesus tat und 
mehr! Johannes 14:11-14 
 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach der Errettung 

beginnst; es kommt vielmehr darauf an, wie du es beendest! 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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